
SATANS KRIEG GEGEN GOTT UND DIE MENSCHHEIT – Teil 16 

 

Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=JncDCs41w68 

Die vier geistlichen Lügen Satans – Teil 1 – Dr. Adrian Rogers 

 

Lass mich Dir zunächst sagen, dass Satan der größte Lügner der Welt ist. 
Jesus Christus hat Satans Reich den Schleier weggezogen, und Er sagte zu 
den Juden, die nicht glauben wollten, dass Er der Messias ist:   
 

Johannes Kapitel 8, Vers 44 

„Ihr stammt eben vom Teufel als eurem Vater und wollt nach den 
Gelüsten eures Vaters handeln. Der ist ein Menschenmörder von Anfang 
an gewesen und steht nicht in der Wahrheit, weil die Wahrheit nicht in 
ihm ist. Wenn er die Lüge redet, dann redet er aus seinem eigensten 
Wesen heraus, denn er ist ein Lügner und der Vater von ihr (von der 
Lüge). 
 

Hier finden wir Satans Motiv in einem einzigen Vers: Mord und Täuschung. 
Und Jesus Christus sagt weiter über Satan: 
 

Johannes Kapitel 10, Vers 10 

„Der Dieb kommt nur, um zu stehlen und zu schlachten und Unheil 
anzurichten; ICH aber bin gekommen, damit die Schafe Leben haben 
und Überfluss (reiche Fülle) haben.“ 

 

Satan will den Tod bringen: 
 

• Den körperlichen Tod 

• Den geistlichen Tod 

• Den ewigen Tod 

• Den Tod für das Leben 

• Den Tod für die Liebe 

• Den Tod für die Schönheit 
• Den Tod für die Freude 

• Den Tod für die 
Glückseligkeit 
 

Satan ist ein heimtückischer Mörder, und seine Methode ist die Lüge. Er will 
täuschen, verderben und zerstören. 
 

In 1.Mose Kapitel 3 wurde die erste Lüge auf der Erde ausgesprochen. In 
Wahrheit war es sogar eine Abfolge von 4 Lügen, die Satan Eva vor langer 
Zeit erzählte. Erinnern wir uns daran, dass Jesus Christus sagte, dass Satan 
der Vater der Lüge ist. 
 

Wenn wir diese Lügen-Abfolge näher untersuchen, werden wir feststellen, 



dass diese Lügen sehr nach Wahrheit klingen. Denn die klügsten Lügen 
enthalten immer ein wenig Wahrheit. In jeder Lüge findet sich etwas 
Nachweisbares. Eine Uhr, die nicht mehr funktioniert, zeigt auch zwei Mal am 
Tag die richtige Zeit an.   
 

Die klügsten Lügen klingen sehr nach Wahrheit. Satan ist aber nicht nur der 
Vater der Lüge, sondern er sagt Unwahrheiten über Gott. Wenn Du nicht die 
richtige Erkenntnis über Gott hast, dann hast Du immense Schwierigkeiten. 
Manche Lügen sind Satan gar nicht so wichtig. Doch es gibt bestimmte 
Bereiche, in denen er unbedingt will, dass Du das Falsche glaubst. Denn 
wenn Du das Falsche glaubst, führt das dazu, dass Du verkehrt handelst. Der 
Teufel hat es lieber, dass Du das Falsche glaubst, als dass Du falsch 
handelst, denn wenn er Dich dazu gebracht hat, das Verkehrte zu glauben, 
hat er keine Schwierigkeiten damit, Dich so weit zu bringen, dass Du das 
Falsche tust. Denn der Gedanke ist der Vater der Tat, das heißt, dass ein 
Gedanke solange heranreift, bis er zu der entsprechenden Aktion führt. Wenn 
Du eine Tat säst, wirst Du eine Gewohnheit ernten. Und eine Gewohnheit 
formt Deinen Charakter. Und Dein Wesen legt Deine Bestimmung fest. Alles 
beginnt in Deiner Gedankenwelt. Deshalb braucht Dir Satan nur eine Lüge 
darin einzugeben. Sie wirkt, wenn Du sie aufnimmst, intensiver als Rauschgift. 
 

Satan ist der beste und klügste Lügner, den es überhaupt gibt. Und er lügt 
über die wichtigste Wahrheit, die es gibt: GOTT. Und diese Lüge richtet, wenn 
sie akzeptiert wird, den allergrößten Schaden an. 
 

Aber weshalb lügt Satan über Gott? A.W. Tozer sagte folgende Worte, die ich 
sehr weise finde: „Keine Religion kann höher aufsteigen als ihr Konzept über 
Gott.“ 
 

Und so sehen wir, wie Satan in 1.Mose Kapitel 3 in die 
Menschheitsgeschichte eintritt. Aber das ist nicht nur eine alte Geschichte 
darüber, was er getan hat, sondern sie sagt auch aus, was er immer noch tut. 
 

Du wirst feststellen, dass Satan der erste Evangelist war, der allerdings sein 
eigenes Evangelium hatte. Er kam damit zu Eva und erzählte ihr, wie sie wie 
Gott sein könnte. Und Eva war die erste Konvertierte. Um sie dazu zu bringen, 
ihm Glauben zu schenken, musste er sich „geistliche Lügen“ ausdenken. 
 

Der inzwischen verstorbene amerikanische Evangelist Bill Bright hatte ein 
kleines Evangelium-Traktat verfasst, welches noch immer eine große Hilfe für 
alle Seelengewinner ist. Es trägt den Titel „Die vier geistlichen Gesetze“. In 
dem Traktat stellt Bright die christliche Botschaft der Erlösung anhand von 
vier geistlichen Gesetzen dar, die nach seinem Verständnis die Beziehung 
des Menschen zu Gott ähnlich regeln wie die Naturgesetze das Universums. 
Die vier Gesetze lauten: 
 



1. 
Gott liebt Dich und bietet einen wundervollen Plan für Dein Leben. 
 

Johannes Kapitel 3, Vers 16 

Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, dass Er Seinen eingeborenen 
(einzigen) Sohn hingegeben hat, damit alle, die an Ihn glauben, nicht 
verloren gehen, sondern ewiges Leben haben. 
 

Johannes Kapitel 10, Vers 10 

„Der Dieb kommt nur, um zu stehlen und zu schlachten und Unheil 
anzurichten; ICH aber bin gekommen, damit die Schafe Leben haben 
und Überfluss (reiche Fülle) haben.“ 

 

2. 
Der Mensch ist sündig und von Gott getrennt. Deshalb kann er die Liebe und 
den Plan Gottes für sein Leben nicht allein erkennen und erfahren. 
 

3. 
Jesus Christus ist Gottes einziger Ausweg des Menschen aus der Sünde. 
Durch Ihn kannst Du die Liebe Gottes und Seinen Plan für Dein Leben 
kennen lernen und erfahren. 
 

Römerbrief Kapitel 5, Vers 8 

Gott aber beweist Seine Liebe zu uns dadurch, dass Christus für uns 
gestorben ist, als wir noch Sünder waren. 
 

1.Korintherbrief Kapitel 15, Verse 3-6 

3 Ich habe euch nämlich an erster Stelle mitgeteilt, was ich auch 
überkommen habe, dass Christus für unsere Sünden gestorben ist, den 
Schriften gemäß (Jes 53), 4 und dass Er begraben und dass er am 
dritten Tage auferweckt worden ist, den Schriften gemäß (Hos 6,2; Ps 
16,10), 5 und dass er dem Kephas (Petrus) erschienen ist, danach den 
Zwölfen. 6 Darauf ist Er mehr als fünfhundert Brüdern auf einmal 
erschienen, von denen die meisten jetzt noch leben, einige aber 
entschlafen sind. 
 
Johannes Kapitel 14, Vers 6 

Jesus antwortete ihm (Thomas): „ICH bin der Weg und die Wahrheit und 
das Leben; niemand kommt zum Vater außer durch Mich.“ 

 

4. 
Wir müssen Jesus Christus als persönlichen Erlöser und HERRN aufnehmen, 
erst dann können wir die Liebe Gottes und Seinen Plan für unser Leben 
erfahren. 
 

Johannes Kapitel 1, Vers 12 



Allen aber, die Ihn annahmen, verlieh Er das Anrecht, Kinder Gottes zu 
werden, nämlich denen, die an Seinen Namen glauben. 
 

Epheserbrief Kapitel 2, Verse 8-9 

8 Denn durch die Gnade seid ihr gerettet worden auf Grund des 
Glaubens, und zwar nicht aus euch (durch euer Verdienst) – nein, Gottes 
Geschenk ist es –, 9 nicht aufgrund von Werken, damit niemand sich 
rühme. 
 

Johannes Kapitel 3, Verse 1-8 

1 Nun war da unter den Pharisäern ein Mann namens Nikodemus, ein 
Mitglied des Hohen Rates der Juden; 2 dieser kam zu Jesus bei Nacht 
und sagte zu Ihm: »Rabbi (Meister), wir wissen: DU bist als Lehrer von 
Gott gekommen; denn niemand kann solche Wunderzeichen tun, wie Du 
sie tust, wenn Gott nicht mit ihm ist.« 3 Jesus gab ihm zur Antwort: 
»Wahrlich, wahrlich ICH sage dir: Wenn jemand nicht von oben her (von 
Neuem) geboren wird, kann er das Reich Gottes nicht sehen.« 4 
Nikodemus entgegnete Ihm: »Wie kann jemand geboren werden, wenn 
er ein Greis ist? Kann er etwa zum zweiten Mal in den Schoß seiner 
Mutter eingehen und geboren werden?« 5 Jesus antwortete: »Wahrlich, 
wahrlich ICH sage dir: Wenn jemand nicht aus (durch) Wasser und Geist 
geboren wird, kann er nicht in das Reich Gottes eingehen. 6 Was aus 
dem (vom) Fleisch geboren ist, das ist Fleisch, und was aus dem (vom) 
Geist geboren ist, das ist Geist. 7 Wundere dich nicht, dass ICH zu dir 
gesagt habe: Ihr müsst von oben her (von Neuem) geboren werden. 8 
Der Wind weht, wo er will, und du hörst sein Sausen wohl, weißt aber 
nicht, woher er kommt und wohin er fährt. Ebenso verhält es sich auch 
mit jedem, der aus dem Geist geboren ist.« 

 

Offenbarung Kapitel 3, Vers 20 

„Siehe, ICH stehe vor der Tür und klopfe an; wenn jemand Meine 
Stimme hört und die Tür auftut, so werde ICH bei ihm eintreten und das 
Mahl mit ihm halten und er mit Mir. 
 

Aber es gibt auch die geistlichen Lügen. Darüber hat Erwin Lutzer ein Buch 
mit dem Titel „10 Lügen über Gott“ geschrieben. Darin zählt er Satans Lügen  
folgendermaßen auf: 
 

„Lüge Nr. 1 

Gott ist was immer wir wollen, dass Er sein soll. 
 

Lüge Nr. 2 

Viele Wege führen in Gottes Gegenwart. 
 

Lüge Nr. 3 

Gott ist viel toleranter als wir es für gewöhnlich sind. 



 

Lüge Nr. 4 

Gott hat niemals persönlich gelitten. 
 

Lüge Nr. 5 

Gott ist dazu verpflichtet, Anhänger von anderen Religionen zu erlösen. 
 

Lüge Nr. 6 

Gott trägt keine Verantwortung für Naturkatastrophen. 
 

Lüge Nr. 7 

Gott kennt unsere Entscheidungen nicht, bevor wir sie treffen. 
 

Lüge Nr. 8 

Der Sündenfall hat Gottes Plan zunichte gemacht. 
 

Lüge Nr. 9 

Wir müssen wählen zwischen Gottes Freuden und unseren eigenen 
Vergnügungen. 
 

Lüge Nr. 10 

Gott hilft denen, die sich selbst helfen.“ 
 

Ich werde Dir jetzt aufzeigen, was der Teufel tat, um Eva zu verderben. Und 
ich möchte, dass Du erkennst, was Satan anstellt, um Dich zu verderben, 
sofern Du kein wahrer Christ bist.   
 

Wenn Du kein wahrer Christ bist, hat Satan Dich in Wahrheit schon getäuscht. 
Darauf wirst Du jetzt wohl sagen: „Nein, das kann nicht sein. Der Teufel hat 
mich nicht getäuscht.“ Aber ich sage Dir: Doch, das hat er. Denn es heißt in: 
 

Offenbarung Kapitel 12, Vers 9 

So wurde denn der große Drache, die alte Schlange, die da ›Teufel‹ 
und ›Satan‹ heißt, der Verführer des ganzen Erdkreises, auf die Erde 
hinabgestürzt, und seine Engel wurden mit ihm hinabgestürzt. 
 

Hier wird uns ausdrücklich gesagt, dass Satan DIE GANZE WELT täuscht. Er 
täuscht jeden Menschen solange, bis dieser zum HERRN Jesus Christus 
findet. Und erinnere Dich daran, dass Satans Motiv Mord ist. Und er will, dass 
Du sein Opfer bist. Er wendet dabei die Methode der Lüge an. Das tut er 
auch heute noch. Und wenn er Dich nicht täuschen kann, versucht er Dich 
jetzt in diesem Moment abzuschalten, damit Du nicht verstehst, was hier 
gesagt wird. 
 

Die 4 Dinge, die Satan Eva im Garten Eden antat 
 

Geistliche Lüge Nr. 1 



 

1.Mose Kapitel 3, Vers 1 

Nun war die Schlange listiger als alle Tiere des Feldes, die Gott der 
HERR geschaffen hatte; die sagte zum Weibe: »Sollte Gott wirklich 
gesagt haben: ›Ihr dürft von ALLEN Bäumen des Gartens nicht essen 
(also von gar keinem Baum)!‹« 

 

„Listiger“ bedeutet hier „durchtriebener“ und „ausgefuchster“. Mit dieser 
ersten geistlichen Lüge schätzte Satan die Güte Gottes gering, und er 
brachte Eva dazu, negativ über Gott zu denken. Und genau das will der 
Teufel auch heute noch bei Dir erreichen. 
 

Und so bahnte sich Satan den schleimigen, zersetzenden Weg in die Seiten 
der Bücher über die Menschheitsgeschichte. Dieser Satz Satans war ein 
Versuch, Eva dazu zu bringen, an Gottes Güte und Liebe zu zweifeln. Das 
war üble Nachrede und eine Verleumdung im Hinblick auf Gottes Wesen. Es 
war die Art des Teufel zu sagen: „Gott ist nicht gütig und ein kosmischer 
Spaßverderber. Gott will nicht, dass du ALLE diese schönen, guten Früchte 
hast.“ 
 

Das war natürlich eine Lüge. Denn Gott hatte dem Menschen nicht gesagt, 
dass er von den Früchten der Bäume nicht essen dürfte. Lesen wir dazu in: 
 

1.Mose Kapitel 2, Vers 16 

15 Als nun Gott der HERR den Menschen genommen und ihn in den 
Garten Eden versetzt hatte, damit er ihn bestelle und behüte, 16 gab 
Gott der HERR dem Menschen die Weisung: „Von ALLEN Bäumen des 
Gartens darfst du nach Belieben essen.“ 

 

Das galt natürlich für beide, für Adam und Eva. Gott sagte damit: „ICH habe 
diese Bäume für euch gemacht. Bedient euch an ihren Früchten!“ Aber Satan 
behauptete, Gott hätte ihnen generell verboten, von den Früchten ALLER 
Obstbäume im Garten Eden zu essen. 
 

In Wahrheit war es allerdings nur EIN EINZIGER BAUM, von dem der 
Mensch nicht essen durfte. Satan versuchte also Eva dahin zu bringen, dass 
sie negativ über Gott dachte und sagte mit anderen Worten zu ihr: „Gott ist so 
puritanisch grausam. Denn jedes Mal, wenn er sieht, dass ihr Spaß habt, 
kommt er mit irgendetwas daher, um die Party abzubrechen. Er verbietet 
euch alles, was gut ist und was Freude macht.“ 
 

In Wahrheit ist es so, dass Gott ein lautstarkes „Ja“ zu Deinen Freuden sagt. 
ER liebt Dich. Denke ja nicht, dass ein Christ zu sein der Preis dafür wäre, 
den Du bezahlen müsstest, um in den Himmel zu kommen. Ich wäre auch ein 
Christ, wenn es keinen Himmel und keine Hölle gäbe. Mein höchstes Glück 
ist es, Jesus Christus als meinen persönlichen HERRN und Erlöser 



angenommen zu haben und Ihn immer besser kennen zu lernen. 
 

Kannst Du Dir vorstellen, wie schön der himmlische Vater alles für Adam und 
Eva gemacht hat? Der Garten Eden muss der schönste Ort gewesen sein, 
den man sich nur denken kann. Selbst der herrlichste Platz auf der Erde ist 
nichts im Vergleich dazu, wie wundervoll es im Garten Eden war. Gott hatte 
diesen Garten extra für Adam und Eva gemacht und gesagt: „Bedient euch 
mit allem, was darin ist mit nur einer einzigen Ausnahme!“ 

 

Es gibt eine kleine Geschichte über Kain und Abel. Nachdem Adam und Eva 
wegen ihrer Sünde aus dem Garten Eden verbannt worden waren, kamen 
Kain und Abel zu einer Mauer, die sie erklommen. Und dahinter sahen sie 
den Garten Eden. Anschließend liefen sie zu Adam und sagten zu ihm: „Papa, 
wir haben gerade den schönsten Ort auf der Welt gesehen. Denkst du, wir 
könnten irgendwann dort leben?“ Darauf antwortete Adam: „Wir waren dort, 
bevor eure Mutter uns aus dieser Heimat hinausgegessen hat.“ 
 

Ja, der Garten Eden war ein wunderschöner, herrlicher Ort, den Gott für 
Adam und Eva gemacht hatte. Aber Satan will negative Gedanken über die 
Güte unseres Gottes in Deinen menschlichen Geist eingeben. 
 

Psalmen Kapitel 37, Vers 4 

Und habe deine Lust am HERRN: So wird Er dir geben, was dein Herz 
begehrt. 
 

Psalmen Kapitel 84, Vers 12 

Denn Sonne (Mauerzinne) und Schild ist Gott der HERR; Gnade und 
Ehre verleiht der HERR, nichts Gutes versagt Er denen, die unsträflich 
wandeln. 
 
1.Timotheusbrief Kapitel 6, Vers 17 
Denen, die Reichtum in der jetzigen Weltzeit besitzen, schärfe ein, dass 
sie sich nicht überheben und ihre Hoffnung nicht auf die Unsicherheit 
des Reichtums setzen, sondern auf Gott, Der uns alles reichlich zum 
Genießen darbietet. 
 
Der gütige Gott will uns alles geben; doch der schmutzige Teufel will, dass Du 
negativ über Gott denkst. Gott ist stets gut. Die Früchte der Sünde sind 
allerdings: 
 

• Schmerzen 

• Leiden 

• Stöhnen 

• Jammern 

• Sorgen 



• Herzeleid 

• Tränen 
 
All das hat Gott für die Menschheit nicht vorgesehen und kommt nicht von 
Ihm. Denn Er hatte für die Menschen ein wunderschönes Paradies 
geschaffen. Und somit bestand Satans erste geistliche Lüge darin, Zweifel 
über die Güte Gottes zu säen und die Menschen dahin zu bringen, dass sie 
negativ über Gott denken. Aber dies ist das Verrücktest, was Du tun kannst. 
Denn Gott hat uns überreichlich alle Dinge gegeben, an denen wir Freude 
haben können. 
 
Wenn ich Dich zu Jesus Christus einlade, dann nicht zu einer Beerdigung, 
sondern zu einem Freudenfest. 
 
FORTSETZUNG FOLGT 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 
 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache 


